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ierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
Sahe — Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertions ebühr für den Raum einer 


Kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleften u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 212. Mittag ⸗ Ausgabe. 
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Deutſchlan d. 

Berlin, 24. 9 (Amtliches. Se. Majeſtät der König hat dem 
General⸗Adjutanten Sr. Majeſtät des Kaiſers von Rußland, General⸗ 
Lieutenant Grafen Muſſin⸗Puſchkin den Rothen Adler⸗Orden erſter 
Klaſſe, ſowie dem Kaiſerlich ruſſiſchen General⸗Major und General 
à la suite Baron Freedericksz den Königlichen Kronen⸗Orden erſter 
Klaſſe verliehen. sgt 

e. Majeſtät der Kaifer hat den vortragenden Rath im Auswärtigen 
Amt, bisberigen Wirklichen Legations⸗Rath Raſchdau zum Geheimen 
Legations⸗Rakh, ſowie den Conful 3. D. Kammerherrn von Mohl und 
den bisherigen Conful in Madrid Dr. Rettich zu Wirklichen Legations⸗ 
Räthen und vortragenden Räthen im Auswärtigen Amt ernannt. 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat mittelſt Allerhöchſter Beſtallung vom 
18. d. Mis, den Admiralitäts⸗Ratb und Hilfsrath im Reichs⸗Marineamt 
Dr. jur. Danneel zum Wirklichen Admiralitäts⸗Rath und vortragenden 
Rath im Reichs⸗Marineamt, und den Redacteur der „Annalen der Hydro: 
graphie“, Admiralitäts⸗Rath Rottok zum Kaiſerlichen Admiralitäts⸗Rath 
und Hilfsrath im Reichs⸗Marineamt ernannt. 

Se. Majeſtät der König hat die Regierungs⸗Aſſeſſoren von Somnitz 
in Anklam und Freiherr von Dalwigk zu Lichtenfels in Hünfeld zu 
Landräthen ernannt; ſowie auf den Vorſchlag des Magiſtrats zu Greifs⸗ 
wald den bisherigen Bürgermeiſter dieſer Stadt Hugo Arthur Richard 
Helfritz für eine fernerweite Amtsdauer von zwölf Jahren zum Bürger⸗ 
meiſter der Stadt Greifswald ernannt. 

Der 3 Regierungs⸗Baumeiſter Zeuner in Rawitſch iſt zum 
Königlichen Kreis⸗Bauinſpector ernannt und demſelben die Kreis⸗Bau⸗ 
inſpectorſtelle daſelbſt verliehen worden. — Dem Landrath von Somnitz 
iſt das Landrathsamt im Kreiſe Anklam, und dem Landrath Freiherrn 
von Dalwigk zu Lichtenfels das Landrathsamt im Kreiſe Hünfeld 
übertragen worden. i R.⸗Anz.) 

Marine.] S. M. S. „Sophie“, Commandant Corpetten⸗Capitän 
r inp, iſt am 22. März in Hongkong angekommen. S. M. ©. „Leipzig“ 
aggſchiff des Kreuzergeſchwaders), Commandant Capitän zur See Plüdde⸗ 
mann, beabſichtigt am 23. März von Hongkong nach Amoy in See zu 
gehen. S. M. Schiffsjungen⸗Schulſchiff „Ariadne“, Commandant Capitän 
zur See Clauſſen von Finck it am 21. März d. J. in La Guayra ein⸗ 
etroffen und beabſichtigt am 22. deff. M. wieder in See zu gehen. S. M. 
bt. „Wolf“, Commandant Capitän⸗Lieutenant Credner, beabſichtigt am 
25. März d. J. von Nagaſaki nach Kobe in See zu gehen. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 25. März. 


B. Humboldtverein für Volksbildung. Nachdem am 9. Mär 
Rechtsanwalt Heilberg über „Wahrheit und Recht“ geſprochen, hielt 
am een Sonntag Gymnaſtallehrer Wetelamp im Muſikſaale 
der Univerſität einen Vortrag über „Neuere Schulreformen im 
Auslande und ihre Bedeutung für uns.“ Der Vortragende gab 
zunächſt eine kurze Darſtellung von der Geſtaltung der höheren Schulen 
in Dänemark, Norwegen, Schweden und den Kantonen Bern, Genf und 

von den Schuldeformbeſtkebungen in Italien, Ungarn und Frankreich. 
Sodann ging er über zur Beſprechung der principiellen Unterſchiede des 
deutſchen Schulweſens von dem der betrachteten Länder. In dieſen 
Ländern ſucht man die verſchiedenen eee nicht durch neben⸗ 
einander bende Anſtalten zu befriedigen, 
den neumjä 1 Curſus in zwei Stufen, yi 
geiftige Durdhbildung giebt, auf Grund der modernen im praktiſchen Leben 
verwendbaren Fächer, während die obere in verſchiedenen Zweigen als 
Vorſchule für die Univerſität u. f. w. dient. Die alten Sprachen beginnen 
an dieſen Schulen natürlich viel ſpäter als bei uns und werden BS 
nicht in, demſelben Maße betrieben; in unſerem Gymnaſium in 117 
wöchentlichen Stunden, in dem ſchwediſchen in 48 obligatoriſchen und 
26 wahlfreien Stunden. Von der bei uns noch fo vielfach herrſchenden 
Meinung, als ſei eine höhere geiſtige Durchbildung nur 3 der alten 
Sprachen zu erzielen, iſt man in jenen Ländern gänzlich zurückgekommen. 
Redner ſchloß mit der Verleſung des den Unterricht an den Cadetten⸗ 
Anſtalten betreffenden Erlaſſes unſeres Kaiſers und knüpfte daran die 
Hoffnung, daß nun auch auf dem Gebiete des bürgerlichen Schulweſens 
die Reform bald in Angriff genommen und beendigt werden möchte. — 
Wie der vorige Vortrag, jo war auch dieſer, trotz des ſchönen Frühlings- 
wetters, zahlreich beſucht und die geſpannte Aufmerkſamkeit der Zuhörer, 
ſowie der reiche Beifall, welchen ſie ſpendeten, bewieſen wohl, daß der Ge⸗ 
danke der Schulreform im Volke tiefere Wurzeln geſchlagen hat, als man 
in gegneriſchen Kreiſen anzunehmen geneigt iſt. 

„ Prausnitz, 23. März. [Ehrendiplom. — PBiehfperre] Der 
von Trachenberg nach Berlin verſetzte Amtsrichter Dr. Pohi it 9015 
biefigen land: und forſtwirthſchaftlichen Verein, Pe eifriges, thätiges 

Mitglied er viele Jahre hindurch geweſen war, zum Ehrenmitglied ernannt 
worden. In der geſtern in Klotzes Hotel abgehaltenen außerordentlichen 
Sitzung wurde ihm das Ehrendiplom überreicht. — Da dem Müllermeiſter 
Tänzer in Heinrichsdorf eine Kuh gefallen ift, die nach kreisthierärztlichem 
Gutachten in hohem Grade mit der Tollwuth behaftet geweſen, bald 
darauf auch ein wuthverdächtiges Schwein erepirt iſt, ſo ſind im Seuchen⸗ 

eböft die Pferde für drei Monate, das Rindvieh für vier Monate, Schafe, 
iegen und Schweine für zwei Monate unter polizeiliche Beobachtung ge- 
ſtellt worden. i ; 

& Laurahütte, 23. März. [Uebergabe.] Geſtern Mitt r 
ſeitens des königl. Landraths Holtz aus Kattowitz die 2 ar 
gebildeten Gemeinde Laurahütte an den Gemeindevorſtand und die Ge- 
meindevertretung. Seitens der bisherigen Gutsherrſchaft, der vereinigten 
Königs⸗ und Laurahütte, war Director Junghann aus Königshütte an⸗ 
weſend. 
. DS ru 

Telegramme 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 25. März. Die „Weimarſche Ztg.“ theilt ein Tele⸗ 
ie des Kaiſers vom Sonnabend mit, wahrſcheinlich an den 
1 eg gerichtet. Der Kaifer ſagt darin mit Bezug auf den 
E 0 Ti Fürſten Bismarck, ihm fei fo weh ums Herz, als ob er 
nochmals ſeinen Großvater verloren hätte. Das von Gott Beſtimmte 
habe er zu tragen, auch wenn er zu Grunde gehen ſollte.“ Er ſei der 
wachthabende Offizier auf dem Staatsſchiff; der Cur bleibe der alte. 
Nun, mit ei Danıpf voran! * 

Durch die Zeitungen geht die Nachricht von dem angeblich miß— 
billigenden Urtheil, das der Kaiſer dem Grafen Walderf 1 
Über in Betreff der Arbeiten der Generalſtabsoffiziere gefällt habe. 
Das „B. T.“ erfährt heute noch, der Kaiſer habe den Grafen 
Moltke zum Bericht und zur Anſichtsäußerung in dieſer Angelegen⸗ 
heit veranlaßt. Graf Moltke fol fi nun in einer Weiſe geäußert 
haben, die der Anſicht des Kaiſers nahe gekommen fei, und hierauf 
foll eben der Kaifer die erwähnte Kritik dem Grafen Walderſee gegen- 
über geübt haben. 5 
Das „B. T.“ erfährt, die Meldung, Fürſt Bismarck habe von 
einem hieſigen Juwelier den Goldwerth feiner Orden abſchätzen lafen, 
ſei inſofern richtig, als der Fürſt dieſelben, die weit über 100000 
Mark Werth befigen, bei der hieſigen Reichsbank ind Depoſitum geben 
wolle. weil er in Friedrichs ruh keinen feuer: und diebesſicheren Raum 
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Einundſiebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


habe. Fürſt Bismarck habe auch geſagt: „In Berlin ſehen Sie mich 
nicht mehr.“ 

Die Stadtverordneten⸗Verſammlung von Dortmund hat den Fürſten 
Bismarck zum Ehrenbürger ernannt. 

Auch der älteſte Sohn des Prinzen von Wales, Albert Victor, 
iſt à la suite eines preußiſchen Regiments geſtellt worden und zwar 
als Major des Huſaren⸗Regiments Fürſt Blücher, deſſen erſter Chef 
der Prinz von Wales iſt. 

Die ſocialdemokratiſche Reichstagsfraction hat das ſelbſtſtändige Bor- 
gehen eines Theils der Berliner Socialdemokraten, welche bekanntlich ein 
Programm für den als Feiertag zu begehenden 1. Mai veröffentlichten, ſehr 
ungngenehm berührt. Es war ausgemacht und das ſocialdemokratiſche 
Centralwahlcomits hatte auch die Abſicht, die Frage, was am 1. Mai geſchehen 
ſolle, der Reichstagsfraction unmittelbar nach dem Zuſammentritt des 
neuen Reichstags vorzulegen. Das „Berliner Volksbl.“ giebt dem Un⸗ 
muth derſBerliner Parteileitung Ausdruck, daß fie nicht einmal gefragt 
worden ſei, ob ſie mit einem Schritte in Bezug auf den 1. Mai vor 
die Oeffentlichkeit zu treten beabſichtige. Es habe dieſes ſelbſtſtändige 
Vorgehen eines Theils der Berliner Genoſſen in weiteren Parteikreiſen 
unangenehm berührt. 

Der „Wiener Arbeiterzeitung“ wird von einem deutſchen ſocial⸗ 
demokratiſchen Abgeordneten geſchrieben: „Fällt, wie angenommen 
wird, das Socialiſtengeſetz am 30. Septbr. d. J., ſo ſteht auch kein 
Hinderniß mehr der Abhaltung eines allgemeinen Parteitages in 
Deutſchland entgegen. Der Beſuch dieſes ſeit 1877 wieder zum 
erſten Mal abzuhaltenden Parteitages in Deutſchland dürfte ein ſolcher 
werden, wie noch keiner da war.“ 

Ein von der deutſchen ſocialdemokratiſchen Reichstags⸗Fraction ge- 
ſtifteter Stein ſoll demnächſt die Stätte bezeichnen, wo Laſſalle von 
Rakowitz die tödtliche Wunde erhielt. Die Enthüllung des Steins 
wird am nächſten Jahrestage des Duells ſtattfinden. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 24. März. Die Wahl des Dr. Alexander Meyer 
erfolgte mit 5752 Stimmen. ; 

Habelſchwerdt, 24. März. Bei der am 20. d. M. im 12. Breslauer 
Wahlkreiſe (Glatz⸗Habelſchwerdt) ſtattgehabten Reichstagsnachwahl wurde 
nach amtlicher Feſtſtellung Landgerichtsrath Sperlich (Centr.) mit 9033 
Stimmen gewählt. Von den Gegencandidaten erhielten Rittergutsbeſitzer 
Müller⸗Nieder⸗Alt⸗Wilmsdorf (conf.) 1454, Schuhmacher Metzner⸗Berlin 
(Soc.) 818 St. 

Bromberg, 24. März. Das Stadttheater iſt niedergebrannt. 

Wien, 24. März. Nach dem neuen Tarife ſind die Strecken in 
Zonen von je 50 Kilometer eingetheilt, wobei im Intereſſe des Nach⸗ 
verkehrs die erſten hundert Kilometer in fünf Zonen zu je zehn, 
zwei zu je fünfzehn und eine zu zwanzig Kilometer getheilt find. 

Rom, 24. März. Die „Riforma“ meldet: Anaſtaſius und 
Marian Rotelli, Brüder des Nuntius Rotelli in Paris, geriethen in 
erugia in Streit, wobei Marian dem Anaſtaſius Rotelli einen 
Dolchſtich verſetzte. Marian wurde verhaftet. 

Sofia, 24. März. Der Kronprinz von Italien mit Gefolge hat 
ſich geſtern in Varna nach Konſtantinopel eingeſchifft. 

Hamburg, 22. März. Der Poſtdampfer „Rhenania“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von New⸗York kommend, 
heute 9 Uhr Morgens Lizard paſſirt. 

Hamburg, 24. März. Der Poſtdampfer „Moravia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von New⸗York kommend, 
heute 3 Uhr Morgens Lizard paſſirt. 


Breslau. Waſſerſtand. 
24. März. O.⸗P. 5m 1 em. M.⸗P. 4 m 6 cm. U.⸗P. 1m — em über 0. 
25. März O.⸗P. 5m 4 em. M.⸗P. 4 m — cm. U-V. — m 92 em über 0. 
BB ——__— 
Handels- Zeitung. 

Berlin, 24. März. (Ausführliche Mittheilung.) In der heute hier 
abgehaltenen ordentlichen General - Versammlung der Disconto-Ge- 
sellschaft, in welcher 3256 Stimmen vertreten waren, wurden die 
Berichte des Aufsichtsraths und der Direction bezüglich des verflossenen 
Geschäftsjahres vorgelegt, auf die Verlesung derselben aber Verzicht 
geleistet. Die Bilanz nebst Gewinn- und Verlust-Rechnung wurde ge- 
nehmigt und der Verwaltung Entlastung ertheilt. Die aus dem Auf- 
sichtsrathe ausscheidenden Mitglieder, Herren Präsident v. Scheele, 
Freiherr v. Eckardstein, Adolph Woermann und Geheimrath H. Lent, 
wurden einstimmig wiedergewählt. Ausserdem wurden Herr Wirklicher 
Geheimrath Dr. v. Jacobi und Herr Freiherr v. d. Heydt, ersterer an 
Stelle des verstorbenen Staatsministers v. Bernuth für dessen Amts- 
dauer, einstimmig zu Mitgliedern des Aufsichtsrathes neugewählt. Es 
wurde mitgetheilt, dass die Dividende vom 1. April ab zur Auszahlung 

elangt. 
s Dresden, 24. März. Die heutige General- Versammlung der 
Sächsischen Bank war von 35 Actionären besucht, welche 3611 Actien 
mit 253 St. vertraten. Der Jahresabschluss und die vorgeschlagene 
Dividende von 5 pCt., welche von morgen ab zahlbar ist, Wurden ein- 
stimmig genehmigt und die ausscheidenden Verwaltungsrathsmitglieder 
wiedergewählt. : 


Concurs-Eröfnungen. 

Firma Schüssler & Rosenberg in Berlin. — Firma Koepke & Krause 
in Berlin. — Firma Frankfurter Asphalt-Geschäft in Frankfurt a. M. — 
Firma „M. Bauchwitz & Söhne“ in Halle a. S. — Kaufmann F. Halten- 
hoff in Harburg (Wilstorf). — Second-Lieutenant Sebastian Buchner 
in Metz, aufmann Max Pelz, Manufacturwaarenhandlung in 
St. Johann, mit Filiale in Landau. — Spediteur Gustav Müller in Sprem- 
berg. — Wittwe Mathilde Lessel, Inhaberin einer Porzellanwaaren- 
handlung in Würzburg. ö 

Schlesien: Kaufmann Franz Höcker in Glatz, Verwalter: Kauf- 
mann Gustav Mihlau, Anmeldefrist: 23. Mai. 


Marktberichte. 

# Breslau, 25. März. 9%, Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen geschäftslos, bei schwachem Angebot 
Preise unverändert, 

Weizen bei schwachem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
schles. weisser 17,20—18.40—18,80 Mk., gelber 17,10--18,30—18,70 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 15,90—16,40 bis 
17,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste feine Qualitäten behauptet, per 100 KIgr. 15,50—16,20 bis 
17,30 Mark, weisse 17,50—18,50 Mark. E 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Kigr. 16—16,60 Mark. 

Mais matter, per 100 Kilogr. 12,00—13,50—14,00 Mark, 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 Mark, 
er en De a 

vpinen behauptet, per 100 Kilogramm gelbe 12,50 —13.50— 15,50 M. 
blaue 115012501450 Mark. 


> 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bofts 
Auſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag p f 
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zweimal, an den übrigen Tagen dreimal etſcheint. 


Schlaglein behauptet, j 
Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 2 — 21 50 18 50 
Winterrapes 29 — 28 — 27 — 
Winterrübsen . . . 28 — 27 — 26 — ` 
Rapskuchen ohne Aenderung, per 100 Kigr. schles. 14,00—14,25 | 
M., fremder 13,80—14.20 Mk. i 4 
Leinkuchen mehr angeboten, per 100 Kigr. schles. 15,00 15.5 M. 
fremder 14.00—14.50 Mark. E 


Palmkernkuchen ruhig, per 100 Kilogr. 12,00—12,50 M. 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother nu: feine Qualitäten beacht 
per 50 Klgr. 30—37—42—48 Mk., weisser unverändert, 29—36—45—58 M 
Schwedischer Klee fester, 40—45—50—60 M. a = 
Tannenklee ruhig, 30—35—40—48 M. E 
Thymothee matt, 22—26—28—29 M. e 
Mehl ohne Aenderung, per 100 Kigr. inci. Sack Brutto Weizen fei 
26,50—27,00 M.. Hausbacken 25,75—26,25 Mark, Roggen-Futterme 
10.00—11,40 Mark. Weizenkleie 9.40—9,80 Mark. A 


Heu per 50 Kilogramm 3,00—3,80 Mark. 


Roggenstroh per 600 Kilogramm 36,00—38,00 Mark. E 
Berlin, 24. März. [Productenbericht.] Unser heutigen > 
Getreidemarkt eröffnete durchweg in matter Haltung mit herabges 
setzten Preisen; Weizen befestigte sich jedoch alsbald ganz entschieden, 
weil sich lebhafte Deckungslust zeigte, und die Preise zogen naments 
lich für nahe Lieferung schnell an; der Schluss war zwar etwas abges 


schwächt, immerhin aber doch noch auf vordere Sichten sogar erheb- 
lich besser als vorgestern. — Roggen fand im Verlauf unter dem Ein» 
fluss der Steigerung der Weizenpreise gleichfalls etwas bessere Bes. 
achtung, hat aber doch vorgestrigen Preisstand nicht wieder zu ers 
reichen vermocht. — Hafer verkehrte in ee e wie Weizen 7 
und Roggen, blieb aber still und schliesst gegen Vorgestern wenig vers 
ändert. — Roggenmehl hat sich behauptet. Rüböl verkehrte in 
ruhiger Haltung und zu kaum veränderten Preisen. — Spiritus Was 
matt und eine Kleinigkeit schlechter, ; \ E- 
Weizen loco 180—198 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 1 
April-Mai 1921/,—1943/,—194/, Mark bez., Mai- Juni W 
Mark bez., Juni-Juli 193½ 195 —194½ M. bez., Juli-August 190 bif 
190½ 190 M. bez., 1 1831, —184½.—184¼½ M. bez. =a 
Roggen ioco 168—173 M. per 1000 Kilo nach Qualität gotordert, Aprils 
Mai 169 ¼ — 1693/,—-1691/, M. bez., Mai-Juni 166%,—1671/,—167 M. 8 De 
Juni-quli 165—1643/,— 1653, —165!/, Mark bez., Juli-August 1211 8 
bez., September-October 155½—155½½ 155% Mark bez. — Mais loco 
119—125 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gei., April-Mai 108 Mark 2 
bez., Mai-Juni 108%, Mark bez., Juni-Juli 110 Mark bez., Juli-Augu 
111 M. bez., Septbr.-October 113 M. bez. — Gerste loco 142—210 M, 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 164—182 Marg 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter ost- und weste 
preussischer 169—171 M., pommerscher, uckermärkischer, und mecklens 
burgischer 170—172 Mark, fein pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer 174—179 M. ab Bahn bez., April-Mai 1611, 169 
bis 161%, M. bez., Mai-Juni 160½—160¾ M. bez., Juni-Juli 159,159, 
Mark bez., Juli-August 151 M. bez., September-October 144½ M. bez, 
— Erbsen, Kochwanre, 165—210 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 157 
bis 162 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. Weizen 
mehl Nr. 00: 26,%5—24,35 M. bez.. Nr. 0 und 1: 23,00—20,00 M. ben.,. 
Roggenmehl Nr. 0: 24,75 23,50 M. bez., Nr. O u. 1: 23,00 — 22,00 Marg 
bez., März und März-April 23,00 23,05 Mark bez., April-Mai, Mai-Juni 
und Juni-Juli 23,00 —23.05 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 68 M. bez, 
März 68,6 M. bez., März-April 68,2 Mark bez., April-Mai 67,7 M. bee, 
Mai-Juni 66, M. bez., September-October 56,4 M. bez. Br. 
Petroleum loco 23,3 Mark bez. IR 
Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass = 
51 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34,4—34,3 M. bez., März 34 M. bez., März-April 34 M. bez, April-Mai 
34—34,1—33,9—34 Mark bez., Mai-Juni 34,1—34,2—34,1 M. bez., Juni- 
Juli 34,3—34,5—34,4 Mark bez., Juli-August 34,8 —34.9—34,8 M, bez, 
August-Septbr. 35,3—35,2 M. bez., September-October 35 M. bez. E 
Bradford, 24. März. Wolle fester, stetig, Garne gefragter. Stoffe 
unverändert. E 


Börsen- und Hiandels-Bepeschen. a 
Paris. 24. März, Nachmittag 3 Unr. [Schluss- Course,] Nach- 

trag.) Türkenloose 71, 30. 5% priv. türk. Obligationen 482, 50. 
Banque ottomane 536. 25. Banque de Paris 785. —. Banque d'escompte 
517,50. Credit foncier 1313. 75. Credit mobilier. 467, 50. Panama- 
Kanal-Actien 52. 50. 50% Panama-Kanal-Obligationen 35.—. Rio Tinto 
407. 50. Suezkanal-Actien 2308, 75, Weensel auf deutsche Pläue 
12216 Wechsel auf London kurz 25, 22. 3% Rente 87, 85. Pho 3 
unific. Egypter 476. 87. 4% Spanier äussere Anl, 73%. Meridional- 


EM 
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Actien 672, 50. Cheques auf London 25. 24. Comptoir d’escompte 
neue 615, —. 4% Russen de 1889 94, —. Fest. 

Robinson 82. 50. 

Paris, 24. März, Abends. [Boulevard.) 3proc. Rente 87, 87. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. taliener 92, 22. Aproc. Ungarische 
Goldrente 86, 18. Türken 1865 18, 12. Türkenloose 71, 25. Spanier 
(neue) 73%. Neue Egypter 476, 87. Banque ottomane 537, 50. Lom- i 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 406, 25. Panama | 
52, 50. Banque de Paris —. Banque Brasil —. Fest. ? 

London, 24 März. [Schluss- Coarse] (Nachtrag.) &procent, 
Spanier 73½. 5%, privil. Egypter 10545. 4% onif. Egypter 94½ 
30% garant, Egypter 1001/3. Convertirte Mexikaner —. 6% conso 
Mexikaner 95¼. Ottomanvank 11%. Suezactien 911/4. Canada Pacific 
74½ Englische 23/,%/, Consois 97/0. Platzdiscont 23/405. 40% egypt, 3 
Tributanlenen 97. be Beers Ketten neue 16/8. Rio Tinto 16½ 
4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 04. 


* 


% 
3 


Nachmittag 5 Uhr 50 Min. Ren er. 
Convertirte Türken a 


la 


Frankfurt a. NE.. 24. März, Abends. [Effecten-Socıetät) 
(Schluss.) Credit-Actien 2611/4. Franzosen „187%. Lombarden 1021/g. 
Galizier —, —. Egypter 94, 25. 4% Ungarische Goldrente 85, 9, 
Gotthardbahn 160.70. Dieconto-Commandit 226. —. Dresdener Bank 
151, 20. Laurahütte 146. Marienburg-Mlawka 56, 40. Fest. 18 

Frankfurt a. M., 24. März. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
[Schiuss --Course.] Londoner Wechsel 20. 36. Pariser Wechsel 
80. 725. Wiener Wechsel 170, 05. Reichsanleihe 106. 70. Oestern 
Silberrente 73. 70. Oest. Papierrente 73, 50. 5%, Papierrente 86, 80. 


7 
U 
4 

1 

Şi 


M Ty- 
Anl. 92. 90.*) Böhm. Westbahn 2793/3: Böhm. Nordbahn 180% Contral 
Gotthardbahn 160. 40. 


4% Goldrente 93, 60. 1860er Loose 118, 40. Ungar. 4% Golärente 85,50. 
Italiener 91, 1880er Russen 93,10. II. Orient-Anl. 67.60. III. Orient- 
Anleihe 67. 40. 5% Spanier 72, 50. Unific. Egypter 94. —., Conv. 
Türken 17,90. 3%, Portug. Staatsanleihe 63. 60. 5%), serb. Rente 82,60, 
Serb. Tabaksrente 82, 30. 5% amort. Rumänen 96,50. 60% co i 7 


Pacific 110, 10. Franzosen 1861/4. Galizier 1623/4. 
Hess. Ludwigsbahn 115,40. Lombarden 101½. Lübeck-Büchener 170, 50 
Nordwestbahn 171½. Oreditactien 260%. Darmstädter Bank 150, 50. 
Mitteld. Creditbank 109 — Reichsbank 137, 50. Disconto-Commandit 


F 


225, 60. 


225. — Dresdener Bank 150, 60. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorfl'sche Guano-Werke) 145, —. 4% griechische Monopol-Anleihe 
74, 30.) 4½j% Portugiesen 95, 15. Siemens Glasindustrie 148, 80, 
La Veloce 92, —. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
143, —. Gelsenkirchen —. Befestigt, 

Privatdiseont 4%. 

*) pr. Comptant, 

Nach Schiuss der Börse: 
Galizier Lombarden 102. 
1860er Loose —. 

Hamburg, 24. März. Nachmittag. [Schluss- Course. ] Preuss. 
4% Consols 105. 50. Silberrente 73, 70. Oesterr. Goidrente 94. —. Ungar. 
4% Golärente 86, —. 1860er Loose 119, —. Italienische Rente 91, 50, 
Creditactien 260,—. Franzosen 466,—. Lombarden 255,—. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 91. 10. 1883er Russen 108, —. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 66, 20. III. Orient- Anieihe 65, 70. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —,—. Deutsche Bank 162, 40. Disc.-Commandit 
224.60. Dresd. Bank —, —. Nationalbank für Deutschl. 126,50, H. Com- 
merzbank 131, —. Nordd. Bank 160, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
171,—. Marienb.-Mlawka 56, 70. Mecklenburger Fr.-Fr. —, —. Ostpr. 
Südbahn 87, —. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 145, —. Nordd. 
Jute-Spinnerei 139, —. A. -C. Guano-Werke 146, 20. Privatdiscont 30%. 
Hamb. Packetfahrt-Actien 142, —. Dyn.-Trust-Actien 141, —. Befestigt. 

Amsterdam. 24, März, 3 Uhr Nachmittag, [Sehluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 724/,, do. Februar- August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 72%, do. April- 
October verzinsl. 721/. Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Golärente 
—. 50% Russen von 1877 —, — Russ. grosse Eisenbahnen 119%. 
do. I. Orient-Anleihe — do. II. Orient-Anleihe 64%. Conv. Türken 
1779. 31/0 holländ. Anleihe 1027/4. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen —, —. Warscnau- Wiener Eisenbahnactien 110½. 
Marknoten 59, 25. Russische Zollcoupons 192½ Hamburger Wechsei 
59. 15. Wiener Wechsel 99. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 24. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 91, 95, 
russ. II. Orientanleihe 99%/,, do. III. Orientanleihe 99%,, do. Bank für 
auswärtigen Handel 2691/3, Petersburger Disconto-Bank 673, Warschauer 
Disconto-Bank 292, Petersburger internat. Bank 586, Russische 41/,0/, 
Bodencreditpfandbriefe 143%, Grosse russ. Eisenbahn 230, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1081/2. 

Newyork, 24. März, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 94½. Wechsel aut London 4, 82%,. Cable transfers 
&, 86¼. Wechsel auf Paris 5, 21 „ 4% fund. Anleihe 1877 1223/4. 
Erie-Bahn 25½. Newyork-Centra bahn 106. Chicago-North-Western- 
Bahn 111: Centr.-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11?/,.. Baum- 
wolle in New-Orleans 1015). Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7,25. RKaffinirtes Petroteum 70° Abel Test in Philadeiphia 7, 25. 
Rohes Petroleum per März. 7, 50. Pipe line Certificats per April 85. 
Mehl 2, 65. Rother Winterweizen loco 90%. Weizen per März 89. 
per April 889%, $ pa: Mai 88%,. Mais (old mixed) 37%,. Zucker (Fair 
ening muscovados) 4) Kafee Rio 201/,. Schmalz loco 6, 55. 
Rothe & Brothers 6. 9. Kupfer per April 14, 20. Getreidefracht 4. 

Liverpool, 24. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
msasslicher Umsatz 8000 B. Stetig. Tagesimport 11000 B. 

Liverpool, 24. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 

Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 
6% Mai-Juni 6%, August-Septbr. 6°/,, d. Alles Känferpreise. . 


Oreditactien 2601/4. Franzosen 186%. 
Egypter 94, 20. Disc.-Commandit 


Liverpool, 27. März, Nachm. 4 Uhr 10 Min. Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Specnlation und Export 
1500 B. Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 6°/,, Ver- 
käuferpreis, April-Mai 6”/,, do., Mai-Juni 6%⸗% do., Juni-Juli 61, 
Käuferpreis, Juli-August 69/16 do., August-Septbr. 6% do., September- 
October 5°°/,, d. Verkäuferpreis. 

Wien, 24. März, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8, 98 Gd., 9, 03 Br., per Herbst 8, 00 Gad.. 8, 05 Br. Roggen ver 
Frühjahr 8, 48 Gd., 8, 53 Br., per Herbst 6, 80 Gd. 6. 85 Br. Mais 

er Mai-Juni 5, 16 Gà.. 5, 21 Br., per Juli-August 5, 34 Gd., 5, 35 Br. 
afer per Frühjahr 8, 50 Gd., 8, 55 Br., per Herbst 6, 33 Gd., 6, 38 Br. 

Pest. 24. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco matt, per Frühjahr 8. 62 Gd., 8, 63 Br., per Herbst 7, 70 Gd., 
7,72 Br. Hafer per Frühjahr 8, 15 Gd., 8, 20 Br., per Herbst 5, 92 Gd., 
5, 94 Br. Neuer Mais 4, 86 Gd., 4, 88 Br. Kohlraps per August-Decbr. 
12% à 12½. — Wetter: Schön. 

Paris. 24. März. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
per März 24. 60. ver April 24, 60, per Mai-Juni 24. 50, ver Mai. 
August 24, 40. Roggen fest, ver März 17, 25, per Mai -August 
15, 75. Mehl behauptet, ver März 53. 50, per April 53, 30. ver Mai- 
Juni 53. 60, per Mai-August 53. 80. Rüböl ruhig, ve März 70, 00, 
per April 70, 00, per Mai-Juni 70, 00, per September-December 66, 50. 
Spiritus ruhig, per März 36. 00, ver April 36. 25, per Mai-August 
37, 25, ver September-Dechbr. 38, 25. — Wetter: Bedeckt. 

Londen, 24. März, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 15. bis zum 21. März: Englischer Weizen 5444, fremder 
13963, englische Gerste 1643, fremde 15107, englische Malzgerste 19714, 
fremde —, englischer Hafer 1418, fremder 121995 Qrts. Englisches 
Mehl 18439, fremdes 67564 Sack und 20 Fass. 

London, 24. März. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 
— Wetter: Regnerisch. 

London. 24. März. Chili-Kupfer 48½, per 3 Monat 48%. 

Glasgow, 24. März. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 9270 gegen 8470 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdam. 24. März. Nacnm. Bancazinn 543/4. 

Antwerpen. 24. März. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
Roggen ruhig. Haier behauptet, Gerste unverändert, 

Antwerpen, 24. März. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schinssbericht.i Raffinirtes Type weiss, ioco 16 bez. u. Br., 
. 16% Br., per April 16% Br., Septbr.-Decbr. 17½ bez. u. Br. 
— Ruhig. 

Hamburg, 24. März. Nachm. Petroleum still, Standard white 
loco 6. 70 Br., per August-Decbr. 7, 00 Br. — Wetter: Veränderlich. 

Bremen. 21. März. Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard 
white loco 6, 65 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


März 24, 25. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 


Luftwärme (C.) + 14.2 82 6°.8 
Luftdruck bei 0° (mm) 743.1 5425 7402 
Dunstäruck (mm 3.8 6.3 5.9 
Dunstsättigung (pCt.) 32 78 60 
Wind (o- 6) SW. 2. 8. 1. 80. 2. 
FFC trübe. neiter. trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm 0,20 


Gestern Nachmittag und Nachts schwacher Regen. 


Courszettel der Berliner Börse vom 24. März 1890. 


Unſere feit 5 Jahren als vorzüglich bewährten 


ö Hartguß⸗ vor Nachahmung wird gewarnt. 
Wellen-Roſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanla en. 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß am Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Industrien. Proſpecte gratis. 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbananſtalt und Dampfkeſſelfabrik. 


Schnittbohnen, 


jung und zart, à Pfd. 25 Pf., 


bester Magdeburger Sauerkohl, 


loose à Pfd. 10 Pf. und in grösseren Gebinden, als U, Ancer 24 
½ Ancer 4,00, ½ Ancer 7,50 und in re — 


Senfgurken, Pfeffer gurken, 
Preiselbeeren 
Astrach. Zuckerschoten, 


1 Schnmittbohmem und sämmtliche anderen 
ünsterberger Gemüse-Präserven, Teltower 
Rühehen. à Pfd. 20 Pf., frischen Rosen- u. Blumenkohl, 
anz süsses Backohst, à Pfd. 40—50—60 Pf., ital. Compete 
elange aus den feinsten geschälten Früchten zusammengestellt, 
à Pfd. 70 Pf., Prümellem. Grösstes Lager nur feinster 


Braunschweiger Gemüseconserven 


zu enorm billigen Preisen empfehlen {3705} 


Gebr. Heck’s Nachf. 
Erber & Kalinke, 


Ohlauerstrasse 34, 
Fernsprech-Anschluss Nr. 871. 


EEE TEE v 
Von heutiger Zufuhr empfehle: 8 Morgen gE. Grundſtück 
fr. Rennthierrücken, an Breslauer Grenze und Cbauſſes 


verkäuflich. Unentgeltl. Auskunfd 
Schnee- u. Birkhühner, 


bei Th. Höhenberger, Neumarkt 39% 
Perlhühner, Kapaunen,  ———— 
Poularden, Stück von 2 Mark an,] Für mein Specerei⸗Geſchäfs 
Fasanenhähne, Stück 5%, Mark. |fuche per fofort einen 13814] 


Traugott Geppert, | jungen Mann. 


Kaiser Wilhelmstr. 13. Soran Sprache erforderlich. 
a 


[0507 


tte. H. Steinitz. 


Gold, Silber und Banknoten, [ze] Ferm 5 Ausländische Eisenbahn-Prieritäts-Obligatienen- Industrie- Gesellschaften. 
Cours ermi vom 23. ] vom 24. : ar Bei den das Geschäftsjanr nicht mit dem 81, Decemner 
vom 22. | vom 24. 88. Bo ed. - Pfandbr.|&!jg} th % } 98,50 B 50 bzB at. Term vom 22. | vom 24. jschliessenden Ge sellschaften verstenen sich die Dividenden 
T-Stücke dto. Centralb.-Pfd. Ser. I. 5 ½ ½ | 86,00 ba | 86,20 B Gotthard 1 105,00 ba pro 188889 resp. 1889/99.) 
8 F ——— —— Buse.-Poin. Schatz-Oblig... 6 | ifs ijs | 99,75 B „7. CH: orsenziınsen 4% 
Schwed. Anleihe........... 3 8 10 bz 88.00 bz g Div. Div. Zins- Coors 
— 100 Flreinccenennee. |1100 be Schwed. Hypoth.-Prab. 1819j@%| ee G 102,50 ebaB -f Böhm; Nrdb. (Gold), . . . 100,90 G 1888| 1889 | Term| vom22 | vom 2, 
; Bam. Koten 100 iÈ 3 ee do. Eisenb,- Hyp-Oblig..|6 4 1 8586 we las . waren . 10700 G 77 1206,00 bzG 205,00 G 
k USB. on . a Anleihe 85 — — Elisabeth- Westbahn „0 G 
Zollcoupons 824,70 bs bs@ ene 8 = Cari-Lud 3 un g E78 
2 7 Fonds. > 5 — dto. _ Zoll-Ob . 8 j: 3 2 1250.5 bz 
: ; ds, 2 au 22 er peata ba 
910. 5 an 97,80 bz 4 150.25 bzG 
E Zi, —— to. Eisenbahn-Anl. 1889|41} 8 ~ 2 
- Term vom 22. | vom 24. dto, Papierrente - 3 78,00 eb2& n 208,00 bzG& 
— Fa 7 zl hum. Gussstahl.. — 25 
eee dene AIGB , Jer 80 B 11050 50 Loose, een 1870 rB | Bresl. der E. -r 0 | — | ii, ae 
— 3 — 108750 * 10550 bzB Bad. Pram.-Anieihe von 1867/4 J½ ½ 1144,00 B 43,90 B Mährisch-Schlesische ....|fr. 63,90 & — 
“ 4 0101,40 @ 1101,60 bz Baier, — Anleihe: —. 4 Ber 144,10 bs 143,70 8 — alle A = ebe g 2 = 
= 0 Barletta 100 Lire- Loose A0 42,50 dto. . ebsB 
p 190750 ba Er 2 —— pt — = 225 * —— 3 —— — - 91,20 G i 
ter os se — . on. x 
la 10180 80 101730 80 Göln-Mindener Präm.-A. -S. 37½ 13840 bz 138,90 bza dto. Lit. B. Eibethaip. 89,60 G — 
3 i h 10175 bz@ 101.20 ban —— St.-Pram.-Anl. 43 — — — — z eere Area zer RE 0 
; G Finni. 10 Thlr.-Loose — co, uao a e 1884. 
1 i Eu ben 10380 B Goth. runde ra Pfg. % th , [113770 5 11280 e Leas Salzkammerguib, 4 10100 ebzG Bi — 
; to. to. y 109,40 1109,00 bz österreich. 72 63,30 
16 0 90,10 ba en 2 Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 separ 42 55 dz 44,75 bz dto. áto. Oblig. 5 101,50 G * 
1% 100,0 @ 100 40 bac Kurhessische 40 Thir.-ioose) — 933,10 bz 1333,10 bs ~ dto at. (Gold) * 98,90 ba 5 
> | vseb. B 19225 G — —— 8 . 43% 133,50 = 133,50 ba Cigar W ER 155 — — En 5 — 10 
* Mailänder re-Loose. — 19,00 19,00 5 -Pr — 
= Hypotheken-Üertificate. Meining. Prämien-Pfandbr.it 125G 13225 G dto? Eisenb. Silber 1889. |! 2, | 81,60 ba | 81/50 ebzB f Gruson-Werk ....... — 
D. en er . 110 2 98,50 25 99,50 dad dto. 7 Fl.-Loose = 27.50 27.30 bz Brest-Grajewo FE TEE ; ih 1h un — 9145 Re = 5 
. „V. 11 | 94,90 å ii 5 angorod-Domboro wo 
. — ea, Bu ag 2850 uG aE — % fustu 119,0 ben 11875 be Eo Biew — BET B 1 - 90,90 bz 30 @ — is — * 
Deutsche Hypothek. 1. vie | vsch.|110,90 C |110,90 bz er 10 Tire S re OTOR a faai | a275 g | 98,50 eaB . dto. 501 St-Prior... u 
H dro. dio. 101,10 p 1101,10 bz@ Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855|31 16175 G — dto. Smole 1% tha] 99,50 da f 99,50 G oral. Steins. 0 11 46,90 
> dato. to: io 10110 eG [101,10 des RARD-ÖTBIZER +.. i.o.. . oe 4 ) 105,25 ba dto. Kursk .... 1 Uu 3575 k — — — 
E Hamb. Gypothek-Pfandbri 4 |! 4½ |101,30 ba [101.25 bz Ruas. Präm.-Anl. von 1864 . 1, 15 160.75 ( 160,25 G Rybinsk-Bologoy 25 u 92,20 bz - 141,50 bz 
2 dto. ato: —.— n dto. dto. von 1866.15 % 4% 1150,90 ba 1150,00 8 Me Te . E 1 % 8825 5% | 8810 ma - 154,00 B 
f . Henckel sche rz. à 105. 1h 104,20 B Schwedische 10 Thlr. Loose.| — 83,00 82,90 bz Warschau-Terespoi ........ %4 ½10 100,80 bz 100,40 bz - 
= dto. (Wolfsberg.) ra. à 10511] 14140/10500 & [105.00 B Ärürkische 400 Eros-Loose.lir.| — | 78.40 ba | 7790 G AWarsch-Wien It. ateuerpä.ls ft {fr 101,25 be 1101,00 54g — 
| tal. Nat.-Pfäbr. (stfr.) ..... 4 98,60 bz 98,60 bz Ungarische Loose — į — 125200 bz 250.60 bzG dio. dta UL de. 11 ½ 101,25 ba 101,0 bz@ — 
eininger Hypoth.-Pfdbr. 101,50 bag 101,50 bz& ep dto. dto. IV. dto. 24 ih 101,25 ba 101,00 b 111/4] "a 160,50 
NET Are e 11,00 bG Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. dio. dto. V. dto. 1 7 101,25 be 1000 zG SEF nz 
o o aw H. u. 19. T4106 Ih] —— == Div. Div.) Zins- ours „ lee Te n fh 182100 vz@ 
2 dto. dio. II rz, 110 ih ee: her — 1888.11859.| Term] vom 22. | vom 4. Transkaukassche . 3 fen 76,00 & 76,30 bz 10 | Is ng 
* dto. dto. 1. 1); ½% | 92,00 b | 92,00 bas ÄBreslau-Warschau..; 24, | — 1 {57,90 bs 57,25 ba Russische Südwestbahn ... n 3 | 91,90 ba 91,90 bz 7 Ha 5,50 114,75 bz 
= Pr, Bod.-Cr.-Hzp. I. II. r2.110 iiy 17 1112,50 G 11240 G Dortm.-Eusehede 4% | — a [111,50 b 110,75 bz Süditalien. (Méridionaux). . ijs tho| 61,40 zB | 61,10 ba - 15 117,75 b 
Be to, dto. 1 iss vsch. 106,25 G 106,25 bz& Narienb.-Mlawka . . 5 | — ] ıh 1110,10 bz 09,50 Californıg - Oreg. . * tj *. — — Der — 165,50 bz 165,00 B 
De ee eng SEE r I 15 SE ae oa 6333 = 3 FR 
e to. IV. Ser. rz. 7 1 2 a n. % — 1 11 = i . — — > 
Pr 5 elbe: or· tab moi yach. u u en e (end Kuben dee — 14 0 — == WER me ba 
. Centralb.-Cr.-Pfdb. ra. 11 2 = 5 Va RER 6 1| — — — — 3, 
> dto. dto. 12. 110434] 4 2 | 97,30 bz | 97,40 bë inländische Eisenbrbn-Stamm-Actien; Sregon Baweyu:Nav.ömplb 3 1 —5 bz@ 10000 bz 18 ih Sinai 
ETa to, re 7 Aachen-Mastricht .. — 75,75 bz 75,00 bz@ Soutb- Missouri 6 ＋ ats mos 1 N 
. äto, dito. r, Kd 97,25 b |9725 eG f Dorımund-Enschede| 31 at 11 85.75 bz H 85.25 ba JSouth-Pac. or Oalit,........ 6 144 No 11140 be |111,90 B 3 10 Ev — a 
Fer Hiypoth.-Aetien-Br. rz. 120 E 11550 zG [Eutin-Lüb. Lit. A. . 1 — 1 405 bz 40,25 bz St. Louis Arkansas u. Texas|6 Yu, is 85,80 8 85,50 2 1 ne 
ß / a Franenen. ie '| ih ip Bande mg Hs be — E 11700 ba 
g ; ® 722 — u .-Bxben. ...| Sa | — 5 — ae r f D 
dio dto. div. vech.| 98,50 ba | 98,50 bzG ii Bü 9 orthern-Pacifle L Mo 6 1, 112,0 K 1112,00 @ — 1 177,25 
Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Oerti. 4½ 1/4 110100,00 G 100,0 G re op Ze 11 4 = 475 > = dio. dto. I. . — % 114216111000 & 11010 G — 10 (296,00 1297,00 120 
dto dto. to. A 1 14% 1101,90 beg 101,0 > Marienb.-Mlawka ...| 3 — 1 59,60 bz 60,10 bz St. Paul Mınneapoi u. Manit. 4½ 1/1 98,10 & 98,20 B 3 93,0 bz 
Ries Bode Or. Piandbriß re m e en Friedr bet! — | 3h 16810 bG 10 70 G Bank-Actien. zy 126,00 be 
dto. dto. tz. 1100%½ vech./109,50 ba 110% B Niederwald-Bahn = 21% A h, h 5 — wir bz@ v.| Div.| Zins- 9 U 7 7 sl 1 = 
ate. dto, 4 j427j10100 & j10100 a Sosrpr. Südbann . . 3 | 24 189,50 b. 9028 Ls 2855 Term] vom 22. | vom 24 Reale]: T. 
ato dto 4 = 10 1 = B Lebe Äweimargern .f | =i it J 2880 b [2075 bB -S rec UH s j — | 1 1,7830 0 mow 105 | 11 — 
© nds. 1 1 Berliner Kassenver.| 51 6 i 138,75 5s ine — — 
Argentin. are s er; 76400 b 184,30 bz Ansländische Eisenbahn - Stamm · Aetien. qto; Bandelsges, 10% 12 | 34 [15900 maw c 8 bze Wechsel und Bank discont 
Buenos Ayres....... k ji 8540 bzB 0% be |Böhm. Westbann... Ug — j ih 1 = — Iris Beri.Prod.-u.Eandib.| 5 | — | l |p-81:310,00 bp. St 810% G = — 
Ato. Stadt-Anleihe ...... 4½ % 119) 74,75 bz 74.25 ba Dux-Bodenbach . 749 | — | y 1205,00 b 204,60 bz Breslauer Discontob. 645 7 nee 22 108,00 up 1 = Gours 
Bukarester Anl. von 1888, .|5 1% ½ 95,80 bag | 95,80 B Galiz, Cari-Ludw.-B.!& * 81,75 ba — dto. Wechsierb 7 = 1 5 2 oe = Be fuss.| vom 29: | vom 24. 
Chinesische 5249 Staats-Anl. 5 ½ Hs 1111,50 bz {110,60 ba Gotthardbann 6 — 11 — . 164,90 bs Darmstädter Bank.. 9 10% 164, 164,2 Amsteraam 100 FI. 5 T. 2, 10865 br 5 — 
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